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Automatische Schiebetüren von Intelligenz gesteuert
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Automatische Schiebetüren sind die Klassiker der Türautomatik. Dass sich auch diese Systeme noch verbessern und gar mit Intelligenz anreichern lassen, zeigt jetzt der Schweizer Türautomatik-Hersteller Tormax. Unter dem Namen iMotion lanciert er eine komplett neue Generation automatischer Türsysteme. Der Name ist Programm: Das Schiebetürsystem iMotion 2301 umfasst einen hochwertigen Motor in Schweizer Spitzenqualität und eine Steuerung, die unzählige individuelle und intelligente Konfigurationsmöglichkeiten bietet.

Was muss eine automatische Tür alles können – ausser sich einfach öffnen und schliessen? René Heierli, Product Manager bei Tormax, schmunzelt über die Frage des Reporters: «Nun, da fallen mir viele Dinge ein: Sie muss laufruhig sein, absolut zuverlässig und ruckfrei funktionieren, mit wenig Wartung auskommen, auch bei der millionsten Bewegung noch tadellos öffnen und schliessen. Sie sollte sich in jeder Hinsicht bequem einstellen lassen – von der Öffnungs- bis zur Schliessgeschwindigkeit, von Offenhaltezeiten bis zur Kraftdosierung. Und sie sollte viel Sicherheit bieten: Bei einem Hindernis sofort umkehren, im Notfall den Durchgang freigeben, aber bei einem Überfall auf Knopfdruck unverrückbar schliessen.»

Revolutionärer Antrieb

Genau dies – und noch einiges mehr – haben René Heierli und sein Team in einer neuen Generation von Türautomatik verwirklicht. Sie entwickelten einen bürstenlosen AC-Motor, der gänzlich ohne Getriebe auskommt, praktisch lautlos funktioniert und jede Vibration absorbiert. Doch nicht nur die Zuverlässigkeit und Laufruhe des Motors, die man in der Türautomatik in dieser Qualität bisher nicht kannte, sind revolutionär; die Steuerung ist es ebenfalls: Sie bietet unzählige Funktionen, die Betreibern und Benutzern das Leben leicht machen – getreu dem Motto der Firma: «Türen, die man nie bemerkt».

Elektronik, die keine Wünsche offen lässt

Die Steuerung ist so konzipiert, dass zukünftig in grösseren Gebäuden beliebig viele Türen über ein Gebäudeleitsystem miteinander zu vernetzen und zentral zu bedienen – zum Beispiel über Internet. Sie ist vorbereitet für Sicherheitseinrichtungen jeder Art, für Badge-Leser ebenso wie für Fingerprint-Scans oder Lichtsensoren. Konfigurationskarten speichern alle Einstellungen einer Tür, die sich damit auf jede beliebige weitere Tür sofort übertragen lassen – eine äusserst komfortable Funktion in Gebäuden mit vielen Türen und hohen Personenfrequenzen wie Krankenhäusern, Hotels, Einkaufszentren oder Bürokomplexen. Auch das Äussere erhält viel Lob, insbesondere von Architekten. Sie schätzen das kompakte Design und die gestalterische Freiheit, die das System bietet, lässt es sich doch auch problemlos in die in Decke oder Boden integrieren.

Türen, die sich mit höchster Dynamik und Laufruhe bewegen, einen hohen Benutzerkomfort und individuelle Konfiguration bieten – das entdecken Besucher am Stand von Tormax an der Fachmesse BAU vom 12. bis 17. Januar 2009 in München. Hier erleben sie nicht nur den Schiebetürantrieb iMotion 2301 live, sondern noch viele weitere Türantriebe, etwa den Drehflügeltürantrieb iMotion 1301 aus der gleichen Produktfamilie.
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